
Wähler Gemeinschaft Beidenfleth 
 
 

Protokoll 
 

der Jahreshauptversammlung vom 31.März 2022 
 
 

Anwesende:  Gaby Zimmer, Daniela Schember, Werner Tatzig, Kurt  
Marlies Wilstermann, Rüdiger Loop, Gerhard Jens, Ute Lange,          
Meike Schröder. 

 
TOP 1 Begrüßung: 
    
           Die Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden. 
 
TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung 
    

  Es werden keine Einwände gegen Form und Frist erhoben. 
  Auf Antrag von Gaby wird der TO Punkt 3 um Punkt 3a erweitert: Wahl      
  eines Kassenprüfers.                 

 
TOP 3 Bericht der Kassenwartin und des Kassenprüfers 
 
   Daniela berichtet, dass der Kontostand am 31.12.2021 insgesamt  
   1027,53 Euro betrug. 
 
   Die Kassenprüfung fand am 30.März statt. 
   Die Kasse war einwandfrei geführt und es gab keine Beanstandungen. 
  
        3a Wahl eines Kassenprüfers 
 
     Rüdiger scheidet turnusmäßig aus. 
     Ute wird vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 
     Sie nimmt die Wahl an. 
 
TOP 4 Entlastung des Vorstandes 
 
   Rüdiger beantragt die Entlastung. Dies wird einstimmig entschieden. 
 
 
 
 



        
TOP 5 Zukunft der WGB 
 
   Das Resultat der Diskussion lautet, dass es nicht gut aussieht für den  
   Fortbestand der WGB. Es müssen dringend neue Mitglieder geworben  
   werden, die auch bereit sind, sich für die nächste Wahl aufstellen zu 
   lassen. Es wird beschlossen, evtl. in Frage kommende Personen  
   direkt anzusprechen.  
   Die Aussenwirkung durch die Aus- und Wiedereintritte in die WGB  

  hat sehr gelitten.  Aus den Reihen der Mitglieder wird besonders der  
  Austritt von Klaus Zimmer bemängelt. Daher wird die Fraktion   
  beauftragt, untereinander zu klären, wer das Amt des stellvertretenden  
  Bürgermeisters und des Bauausschussvorsitzenden übernehmen    
  würde. Diese Ämter sollen Klaus entzogen werden. 
 

 
TOP 6  Mitteilungen und Verschiedenes 
 
    Barbara hatte auf der Fraktionssitzung angeregt, aufgrund der hohen 
    Kraftstoffpreise eine sogenannte Mitfahrerbank einzurichten. Bereits  
    in der Sitzung wurde auf eine entsprechende Haftung des Fahrers für 

   die Mitfahrer hingewiesen.  
   Die Idee wurde besprochen und sich dagegen entschieden. 
   Vielmehr besteht die Möglichkeit, sich über eine kostenlose App mit  

    potenziellen Mitfahrern in Verbindung zu setzen. Dafür wird keine 
    Mitfahrerbank benötigt, sondern es können die vorhandenen 
    Bushaltestellen genutzt werden. 
    Dies kann jeder für sich selbst entscheiden und nutzen, aber es soll 
    nicht im Namen der WGB passieren.    
  
    
 
Ende der Sitzung um 20:43 
 
 
 
Gaby Zimmer 
 
Vorsitzende der WGB 


